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aws Risikokapitalprämie

Innovation konsequent fördern

Wer wird gefördert?

Investorinnen und Investoren

Was wird gefördert?

Beteiligungen an innovativen Start-ups

Förderungsart

Zuschuss in Höhe von 20 % auf Basis des förderbaren 
Beteiligungsbetrages

Einreichung

vor Unterfertigung des Beteiligungsvertrages bzw. der 
vertraglichen Grundlage sowie vor der Einzahlung der
Beteiligungsmittel an das innovative Start-up

Ziel dieses Förderungsprogrammes ist die Erleichterung 
des Zugangs zu Risikokapital für innovative Start-ups. 
Österreichische Start-ups leisten einen entscheidenden 
Beitrag, Österreich in der Gruppe der Länder der 
„Innovation-Leader“ zu positionieren. Mit einer Anreiz-
setzung auf Seiten der Investorinnen und Investoren, ver-
stärkt in innovative Start-ups zu investieren und diese mit 
Risikokapital auszustatten, soll die Umsetzung von unter-
nehmerischen Projekten forciert werden.

Förderungskriterien 

Förderungswerberin bzw. Förderungswerber

Gefördert werden die Investorinnen und Investoren, die 
sich an innovativen Start-ups beteiligen. Diese Förderungs-
werberinnen und Förderungswerber können natürliche 
Personen (z. B. Business Angels, Privatinvestorinnen und 
-investoren) mit Wohnsitz in der Europäischen Union oder 
juristische Personen (z. B. Beteiligungsgesellschaften, 
Privatstiftungen) mit Sitz oder eingetragener Betriebsstätte 
in der Europäischen Union sein, deren Gesellschafterinnen 
und Gesellschafter ihren Wohnsitz ebenfalls in der Europä-
ischen Union haben.

Zur Verfügung gestellt von:
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Von einer Förderung ausgeschlossen sind insbesondere:

 — Mehrheitsgesellschafterinnen und Geschäftsführer des 
jeweiligen Start-ups sowie deren nahe Angehörige (Ehe- 
bzw. Lebenspartnerinnen bzw. -partner, Geschwister, 
direkte Vorfahren oder direkte Nachkommen).

 — Gesellschafterinnen und Gesellschafter sowie deren 
nahe Angehörige, wenn sie in einem Zeitraum von 
zwei Jahren vor dem Eingehen der Beteiligung bis zum 
Ende der Mindesthaltedauer von einem Jahr (siehe 
unten) nach Abschluss des/der Gesellschaftsvertrages/
Satzung/Beteiligungsvertrages bzw. bei beteiligungs-
ähnlichen Einlagen der jeweiligen vertraglichen Grund-
lage in der Geschäftsleitung des Zielunternehmens 
tätig sind bzw. gewesen sind.

 — Fonds, für die eine Konzessionierung oder Regis-
trierung gemäß AIFMG (Alternative Investmentfonds 
Manager-Gesetz) vorgeschrieben ist.

 — Einrichtungen der betrieblichen Altersversorgung  
(Pensionsfonds).

 — Gebietskörperschaften und juristische Personen, an 
denen Gebietskörperschaften zu mehr als 50 %  
beteiligt sind

Innovative Start-ups

Innovative Start-ups müssen folgende Kriterien erfüllen:

 — in der Rechtsform einer Kapitalgesellschaft (GmbH, 
AG) errichtet

 — Sitz oder Betriebsstätte in Österreich
 — Kleinst- oder Kleinunternehmen (d. h. weniger als  
50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und maximal  
EUR 10 Mio. Umsatz oder maximal EUR 10 Mio. 
Bilanzsumme)

 — noch nicht bzw. seit der ersten fakturierten Rechnung 
(ausgenommen Umsätze aus Testkäufen und Neben- 
tätigkeiten) weniger als sieben Jahre am Markt 
gewerblich tätig

 — innovativ und wachstumsstark

Die Kriterien zu Innovation und Wachstum werden über 
einen von der aws aufgelegten Fragenkatalog abgefragt. 
Auf der Webseite der aws Risikokapitalprämie bzw. auf 
jener des aws Fördermanagers haben interessierte Unter-
nehmen die Möglichkeit, vorab einen Selbsttest, den 
„aws Start-up PreCheck“, durchzuführen.

Förderungsfähige Beteiligungen

Förderungsfähig sind nur jene Beteiligungen, die in Form 
von Eigenkapital oder eigenkapitalähnlichen Mitteln in das 
jeweilige innovative Start-up (Zielunternehmen) eingebracht 
werden, somit:

 — Beteiligungen am Gesellschaftskapital (z. B. Stamm-
kapital einer GmbH) inkl. Agio bzw. Aufgeld

 — Beteiligungsähnliche Einlagen (z. B. stille Beteili-
gungen, Gesellschafterdarlehen, partiarische Darlehen, 
nachrangige Darlehen), die folgende Kriterien erfüllen:
 – Die Beteiligungsmittel werden dem Unternehmen auf 
eine Dauer von zumindest drei Jahren unkündbar zur 
Verfügung gestellt.

 – Die Verzinsung dieser Beteiligungsmittel ist aus-
schließlich gewinnabhängig.

 – Im Insolvenzfall sind die Beteiligungsmittel nachrangig.

Darüber hinaus sind folgende Kriterien zu erfüllen:

 — Die einzelne Beteiligung muss den Betrag von  
EUR 5.000,00 übersteigen.

 — Pro Kalenderjahr und Investorin bzw. Investor können 
kumulierte Investitionsbeträge von bis zu  
EUR 250.000,00 als Förderungsbasis herangezogen 
werden.

 — Es muss sich stets um von außen zugeführte, zusätz-
liche Barmittel handeln.

 — Es sind ausschließlich Minderheitsbeteiligungen bis 
zu einem Anteil am Kapital bzw. an Stimmrechten von 
maximal 49,9 % förderbar, eine Übernahmeabsicht 
darf nicht gegeben sein.

 — Folgebeteiligungen (mehrere Beteiligungen einer Inve-
storin bzw. eines Investors an einem Unternehmen) 
sind förderungsfähig, sofern das Kriterium der Minder-
heitsbeteiligung nicht verletzt wird.

 — Für jede Beteiligung einer Investorin bzw. eines Inve-
stors gilt eine personenbezogene Mindesthaltedauer 
von einem Jahr, gerechnet ab dem Datum der Unter-
fertigung des/der Beteiligungsvertrages/Gesellschafts-
vertrages/Satzung.

 — Im Zeitraum von zwei Jahren vor dem Eingehen der 
Beteiligung bis zum Ende der Mindesthaltedauer von 
einem Jahr darf die Investorin bzw. der Investor keine 
Vereinbarung schließen, die einen Dritten dazu ver-
pflichtet, ihm die erworbenen Anteile zu einem spä-
teren Zeitpunkt abzukaufen.

 — Die Beteiligung erfolgt im eigenen Namen, auf eigene 
Rechnung und von eigenem Geld und darf nicht durch 
Kredite finanziert sein.

 — Die Beteiligung muss wirtschaftlich motiviert sein und es 
besteht eine klare und realistische Ausstiegsstrategie.

Art und Umfang der Förderung

Unter Berücksichtigung der beihilferechtlichen Obergren-
zen beträgt die Förderung bis zu 20 % des förderbaren 
Beteiligungsbetrages, maximal jedoch EUR 50.000,00 pro 
Investorin bzw. Investor und Kalenderjahr.

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt als Einmalbetrag. 
Bei Zuzählung des Beteiligungsbetrages in Teilbeträgen er-
folgt auch die Auszahlung des Zuschusses in Teilbeträgen.

Voraussetzung für die Auszahlung ist eine fristgerechte 
Annahme des Förderungsanbotes, die Erfüllung der 

https://foerdermanager.aws.at
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Im Auftrag bzw. in Kooperation von/mit:

notwendigen Auflagen und Bedingungen sowie die Erbrin-
gung der folgenden Nachweise in Bezug auf die Beteiligung 
am innovativen Start-up:

 — Vorlage des rechtswirksam beurkundeten Vertrages 
über die Einbringung von Eigenkapital bzw. eigenka-
pitalähnlichen Mitteln (Beteiligungsvertrag, Darlehens-
vertrag)

 — (gegebenenfalls) Vorlage des Kapitalerhöhungsbe-
schlusses einschließlich Übernahmeerklärung

 — Nachweis über die Höhe des tatsächlich eingebrach-
ten Beteiligungsbetrages (Zahlungsbeleg der Investo-
rin bzw. des Investors, Kontoauszug des innovativen 
Start-ups)

Antragsstellung und Verfahren

Das Antragsverfahren ist zweistufig gestaltet. Die Einrei-
chung des Antrages der Investorin bzw. des Investors für 
eine „aws Risikokapitalprämie“ muss vor Abschluss der 
Beteiligung am innovativen Start-up — das ist die Unter-
fertigung des Beteiligungsvertrages bzw. der jeweiligen 
vertraglichen Grundlage sowie die Anweisung der Zahlung 
der Beteiligungsmittel an das innovative Start-up, wobei 
kein zugrundeliegendes Datum zeitlich vor der Einreichung 
des Antrages liegen darf — mit Hilfe des aws Fördermana-
gers, https://foerdermanager.awsg.at, direkt bei der Austria 
Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH (aws) erfolgen.

Zeitlich unabhängig von der Antragstellung der Investorin 
bzw. des Investors stellt das innovative Start-up einen 
Antrag auf Ausstellung einer „aws Start-up Qualifikation“. In 
weiterer Folge werden die Angaben aus dem Fragenkatalog 
zu Innovation und Wachstum sowie zugehörige Unterlagen 
von der aws geprüft. Bei positiver Prüfung stellt die aws 
eine Start-up-Qualifikation aus, welche die Erfüllung der 
Start-up-Kriterien bestätigt. Diese ist für sechs Monate 
gültig und kann vom innovativen Start-up in weiterer Folge 
zum Vorweis gegenüber (weiteren) interessierten Investo-
rinnen und Investoren verwendet werden. Eine gültige „aws 
Start-up-Qualifikation“ ist jedenfalls Voraussetzung für die 
Ausstellung eines Förderungsvertrages für eine 
„aws Risikokapitalprämie“.

Beihilfenrechtliche Grundlage

Als beihilfenrechtliche Grundlage wird die De-minimis-
Verordnung herangezogen, welche sowohl auf Ebene der 
Investorin bzw. des Investors als auch auf Ebene des inno-
vativen Start-ups berücksichtigt werden muss. Details dazu 
finden Sie im Kurzmerkblatt De-minimis.

Die Gewährung der Risikokapitalprämie erfolgt daher stets 
nach Maßgabe des der Investorin bzw. dem Investor sowie 
dem innovativen Start-up zur Verfügung stehenden 

De-minimis-Rahmens (= der Barwert zugesagter Förderun-
gen in Österreich darf in einem Zeitraum von drei Jahren 
EUR 200.000,00 nicht übersteigen).

Weiterführende Informationen und Unterlagen zur 
Einreichung finden sich unter www.aws.at.

Die gegenständliche Information ist gültig für Anträge, die 
ab dem 01. Jänner 2017 bei der Austria Wirtschaftsservice 
Gesellschaft mbH (aws) einlangen.

Kombinationsmöglichkeiten

Diese Förderung ist unter bestimmten Voraussetzungen 
kombinierbar mit:

 — aws Double Equity
 — aws i2 Business Angels
 — aws Lohnnebenkostenförderung

Weiterführende Informationen

 — Richtlinie
 — ergänzende Informationen

Hinweis

Diese Kurzinformation beschreibt lediglich die wesentlichen 
Voraussetzungen einer Förderung. Eine Beurteilung der 
Frage, ob in Ihrem konkreten Fall die Möglichkeit einer 
Förderung besteht, sowie über die Ausgestaltung einer 
eventuellen Förderung erhalten Sie bei den Expertinnen und 
Experten der Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH 
(aws).

Für Informationen wenden Sie sich an unser  

Kundencenter T +43 1 501 75-0, 

E 24h-auskunft@aws.at

Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH · Walcherstraße 11A · 1020 Wien  

T + 43 1 501 75-0  F +43 1 501 75-900  E office@aws.at · www.aws.at

https://foerdermanager.awsg.at
https://www.aws.at/fileadmin/user_upload/Downloads/ergaenzende_Information/De-minimis_Kurzmerkblatt.pdf
http://www.aws.at
mailto:24h-auskunft%40awsg.at?subject=aws%20PreSeed
mailto:office%40awsg.at?subject=aws%20PreSeed
http://www.awsg.at
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